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Void- Boliineii und seine Flora. 
Von W. Karl. 

(Fortselzung.) 
Oenanthe Phellandrium hier und da an Teichen; Oenothera 

biennis nur venwldert Ononis IVhlt oaiizlich ; Orchis Morio mil 
Inearnat- und Lilabliilhe nicht selten ; Orch. majalis R c h b. in Pracht- 
exemplaren haufig ; ebenso die spater bliihende Orch. maculata; 
Orch. latifolia R c h b. sehr selten ; Orobus vernus, dieser lieb- 
liche Friihlingsverkunder, schmiickt alle unsere Berge; Oxalis 
Acetosella gemein; Oxal. carnea W h e. am Botzenberge. Vielleieht 
tragt die Basalterde zur Farbung der Blumenblatter bei; Oxalis 
stricta ein lastiges Unkraut in Hausgarten. 

Papaver somniferum und P. Rhoeas in seinen gefullten Formen 
in Blumengartchen cultivirt; P. Argemone bei Fugau iui Gtrmde; 
Paris quadrifolia   in  \ h are   <llt,;,s 

lieblielie, und bei uns zahlreiehe Bliimchen kein Vorhote d.•> uahen- 
den Herbstes, ich vviirde es ungemein lieb haben. Man i 
len auch Abneigung gegen unschuldige Menschen , wenn sie uns 
eine schlechle Botschaft bringen. Pedicularis palustrts eine stolze 
Sumpfblume Ped sylvatica beide zahlreich; Peplis Portula an 

n gemein. Petasites communis bei Zeidler: Philadelphus 
coronarius haufig cultivirt; Phleum pratense mit p. nodosum ge- 
mein ; Phragmites communis in den meisten Teichen ; Pimpinella 
magna, Pimp. Saxifraga mit p. dissecta nicht selten; Plantago 
lanceolata. PL major, PL media gemein; PL minima D. C, auf Ger 
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Ireidcleldern: PI. major Var. paniculata einmal bei KotuVsualde 
gefunden; Platanthcra bijolia erluJlt nut ibrem angenehmen <ie- 
ruclie. besonders gegen Abend, die Luff; Port compressa am kreuz- 
berjj-e: Poa hybrida li c h b. von Gaud, am Barim unler der Kun- 
nersdorfer Miihle. ein sehones mannbolms (Iras; i'o// angustifoliu 
Rchb. , Port nemoralis L., Po« pratensis und Port trivia Its ge- 
mein 5 Poly gala vulgaris sehr gemein, anch mil rolher und weiss- 
gefleckter Bliilhe; Polygonum Bistorta auf Wiesen; Po/. amphibiuw. 
a. nutans, p. terrestre an und in Teicheu ; /'.,/. lapalhi/'olium beson- 
ders iin Flachsj Po/. nodosum Pah. an .Uauern. auf Schutlhaufen ; 
Po/. incanum an Teichen; Po/i/w. Persicariu an Teiehei:; Po/. Jfy- 
dropiper, a. tulgare, p. agreste der lelztere hauiio- in hochslens 
spaniihohen Exemplaren auf Stoppelfeblem : Po/. w/w«.v an Teichen; 
Polyg. aviculare in vielm Forme.n; Po///o. Convolvulus auf Aeckern ; 
Po/. dumetorum selten; Polyg. Fagopyrnm cnllivirl als Viehfutler 
und zu Grilze; Populiis di fa lata und nigra als Alleebiuime; Po/*. 
balsamifcra bier mid .la einzeln : Pulumoyi'ton nutans gemein; Po- 
tam. rufescens, p. submersus F. im Silberbache; Pof. crispus bei 
Georgswalde; Po/. comprcssus bei Fnoaii; Potcntilla ansertna. f5. 
sericea, Pot. argentea. sons! brine; Pn nantlu-s /mrpurea in Walderu 
bei Kunnersdorf; Primula elatior bei Schonborn und Grund haulig; 
Prunel/a vulgaris gemein ; Primus ypinosa. Braiinlwcin iiber der 
Wurzel abgezogen, wird von den Landleulen bei offenen Sehuden 
gebraucht; Pr. insititia L. nnd P. rtrittm, Pr. Cerasus L. Die Kir- 
schen sind fast das einzige Obst. welches in unserer Gegend gut 
gedeiht, wennn nicht aucli ein Spatfrosl ihre Bluthcn vernicbtet: 
Primus Padus an Bachen ; Pulmonaria officinalis am Botzenberge; 
Pyrola rotundifolia, Pyr. chlorantha selten j Pyrola minor L., Py- 
rol. secunda beide gemein; Pyrola unijloru am I'iisebken und Spit— 
zenberge.    Sehune Wablzierde :   Pyrol. nmbtllata selten bei Georgs- 

Radiola Millegrana in Gemeinsdiaft mil Centunvulus minimus 
auf Feldern gemein; Ranunculus a^uatilis L. und *. truncatus, R. 
ditaricatus Schrank. #. Flammula L. gemein; ft. Ficaria L., 
flan, auricomus L. Auf der VViese eines Bauers sammelte ein Win- 
kel-Doctor einen Sack voll Sanikelblaller. Einige Tage nachher 
fragte rnich die Bauerin , ob denn wirklich der Sanikel auf ihrer 
Wiese wachse? Ich liess mir die Blaller zeigen und da slellle e» 
sich denn heraus, dass der Wunder-Doctor Ran. auricomus fiir Sa- 
nikel nahm. Gab er diesen Thee seineti Fieberpalienttri, so mussten 
sie aus der Haut fahren; Ranunc acris. L. gemein; R. lanuginosus 
an feucliten Waldstellen; R. polyanthemos I- bei Fugau; R. repent 
Unkraut; R. bulbostis L. am Ki-euzbeiy,. bei Seblmkenau j R. scele- 
ratus L. Die migeiueine Kcimlaliiykeit dieser Pflanze Uisst sich aus 
folgender Beobachtuiu> enlnehmeii. Der BoMeieh bei Schluckenau 
lag ein Jahr trocken und war ubersael \o\\ R. sccleratus. Nie vor- 
her, nie nachher land ich wieder ein Exemplar seit 25 Jahren;Hrt». 
arvensis bei Fugau, sonst selten: Raphanus Raphanistrvm ein 
lasliges Unkraut auf Feldern;  Rhamnu$ Frangula in Vorbuschen i 
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Hhnninthtis minor und major aul Wieson; /?. A/ectoiolophus im 
Gelroide oft .so ktkiilig, da» das Hmt dsivnn schvwnz wird; Ribes 
mbrum. R. grossularia und R. tih/rum iieliaul : fiojw /«/»•« und 5 
punicca Miller cullivirl; R. cmuamomea mil halhvnller Kliithr. 
wird in kaisersw aide zu Garlon/auiicn hrniil/.t; /ww/ canina. * r«/- 
,V«r/*, p. dumetorum, y. <W///m nirlil selleu in I'elsziiuuen. :. plena: 
R. alba liaufig cullivirl . R. tomcnlosa Sin. aul llun.-ln, an Zaunen; 
R. gallira culliv in : Rubus mesius L. sellon ; /{. ronjlifolius Sin. 
Fugau, hinler dem Jagerhause : />. f'ruticosus \..— R. plicutusWhv. 
an Wegen und Mauern gemein ; #. glandulosus Bollard.; ft. 
AIWK* W. K.; fl. Schleicheri Whe; /?. carpinifolius Who.; fl. s«6- 
wec/ii* Andres; tf. wtl/dtr« Who.; /J. /rfae«* L. idle am Wepe 
von Fugau nacli Scliluokeiiau im Walde ; H. Kovhlcri mid A'. <//>/•- 
/«/«*• am Taubenberyr : /». saxulilis Koniiisv. able llauei•nlii;>»-ln-; 
tf. argenteus und /»'. ' infesiits urn Uopfenb.'ra-o bei Fnoau ; /?. c«n- 
</<V««* und A, rUUvauUs am .JokoW.eriio bei Funau : A\ flffrf«/fl \> . 
Stengel dick. Mm kur/cn. uie abgebrochenen Siachejn jana rauh, 
von -Neumann  bei   Mxtlnrl' ireluiiden ;  /?//6//.s mucroiicanthus mil 

#•«/>. Giintheri W. und R. upiculuhts Whc von Neumann bei 
Georgswalde gefunden. Ich habe von den meisten der isgi tffthrtefi 
Species Samen gesammelt. Herr Professor Kosleletzkyin Prag, 
will die Rubus culliviren und beobaehlen. Sollle audi eine oder die 
andere von den VV e i h'schen Species nichl constant sein, das wird 
sich a!s gewiss herausstellee . dass die meisten Species gut und 
standhaft sind ; Rumex maritimus von dieser Pflanze gill dasselbe. 
was ich von Ranunculus sceleratus gesagt habe. In einem, durch 
ein Jahr trocken liegenden Teiche haufig und dann nicht wieder; 
R. conglomerate Murs. an Graben; R. obtusifolius mit y. silvestris 
VV a 11 r. gemein; R. crispus gemein; R. aquaticus an Bachen, 
Teichen; R. Acetosa  und Acetosella gemein. (Sehluss  folgt.) 

ttTebcr cine liiisskamite Prime!. 
(Notiz von H. Schott.) 

In der Vorrede zu W a 1 d s t e i n und K i t a i b e Is pi. rar. 
•>' wird einige Mai einer Primula riscosa erwalmt. 

Scbon das Auffallende, dass eine Primel. welelie als Pr. riscosa 
der, demsogenanntenli_ AerErytkro- 
drosen angehbren wiirde, in ("roalien auf kalkunterlage gefunden 
norden ware,  -ah Veranlassuiiff hier eine lining zu vermnlhen. 

Die mir von dor Direction des uriffarisehen UMSOUIIIS giitigsl mil — 
getheillen Primel-Sammlungen des dortigen Herbars, vvelche ich zu 
Anfang dieses Jahres zur Einsieht zu erhalten so glfieklich war, 
wofur ich meinen ergebensten Dank i.llen .b.rlu-n Gnnnern an- 
spreche, liess mich wahrnohmon. dass die von Kitaibel aufge- 
fundene und angedeutele Pflanze keine Pr. riscosa, sondern eine 
Art der Gruppe Arthritica sei. Lebende Exemplare, die ich seilher 
zu untersuchen Gelegenheit hatte. iiberzeugten mich von ihrer Selbsl- 
standigkeit als Art. 

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT -
www.zobodat.at

Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-
Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische
Zeitschrift = Plant Systematics and Evolution

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923


Jahr/Year: 1852

Band/Volume: 002

Autor(en)/Author(s): Karl W.

Artikel/Article: Nord-Böhmen und seine Flora. 265-
267

https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=32853
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=135897

